
 

 

 

PROJEKT HOSPITATIONSSCHULEN 
– miteinander und voneinander lernen – 

 

 

Hospitationsangebot der Brüder-Grimm-Schule Ingelheim 

Titel des Angebotes Gemeinsam Schule und Unterricht entwickeln – 
Gelingensfaktoren und Stolpersteine 

Beschreibung des 
schulischen 
Schwerpunktes 

 

Teamarbeit wird nicht nur im Unterricht unter den 
Schülerinnen und Schülern praktiziert, auch die Lehrkräfte 
leben diesen Grundsatz an der Brüder-Grimm-Schule (BGS). 
GrundschulpädagogInnen, FörderschulpädagogInnen, 
Pädagogische Fachkräfte und Integrationsfachkräfte arbeiten 
in Klassenteams und im Stundenplan fest installierten 
Stufenteams eng zusammen und bringen ihre 
unterschiedlichen Kompetenzen ein.  

Die Kommunikation und Kooperation mit den abgebenden 
Kindertagesstätten gestaltet sich intensiv und zielführend. 
Jährlich finden zweitägige Schultage, Lesepatenschaften, 
gemeinsame Eltern- und Informationsabende oder 
gemeinsame Projekte zu unterschiedlichen Themen statt.  

Die BGS sieht in einer hohen Transparenz, Offenheit und 
dem Dialog mit allen Beteiligten eine große Chance in der 
Weiterentwicklung der Schule und des Unterrichts.  

Besonders die intensive Zusammenarbeit mit den Eltern ist 
der Schule wichtig. In regelmäßigen SEB- und FÖV-
Sitzungen werden gemeinsame Projekte geplant sowie 
betreut.  

Jährlich findet für interessierte Besucher ein Tag der offenen 
Tür statt.  

Intern führt die Schulleitung Hospitationen im Unterricht aller 
Klassen durch. Diese Besuche dienen dem besseren 
Verständnis bezüglich der Arbeitsweise der einzelnen 
Klassenteams, aber auch der wertschätzenden Rückmeldung 
bzw. dem Formulieren von aktuellen Wünschen in 
anschließenden Reflexionsgesprächen. 

Die Teilnahme an verschiedenen Schulentwicklungsprojekten 
(wie z.B. „Selbstverantwortliche Schule“ (SVS) oder aktuell 
„Schule der Zukunft“ hilft uns, individuelle Zielsetzungen 
umzusetzen (z.B. die Entwicklung von Kompetenzrastern statt 
der schuleigenen Arbeitspläne, jahrgangsübergreifendes 
Arbeiten) sowie neue Impulse von anderen teilnehmenden 
Schulen zu nutzen, um die eigene Schule weiterzuentwickeln.  



 

 

 

PROJEKT HOSPITATIONSSCHULEN 
– miteinander und voneinander lernen – 

 

Die Evaluation der eigenen Arbeit ist ein wichtiger Faktor bei 
der Entwicklung von Schule und Unterricht. 
Verschiedenste wissenschaftliche Evaluationen bestätigen 
uns auf unserem Weg. 

(Regel-) Format des 
Angebots  

Vorgespräch (ca. 30 Minuten), Schulführung durch 
SchülerInnen, Unterrichtshospitation, Nachgespräch: 
Auswertung, inhaltliche Vertiefung, Feedback (ca. 2 Stunden), 
Möglichkeit für interne Nachbesprechung der Besucherschule 

Gesamtdauer ca. 6-7 Stunden 

Teilnehmerkreis je nach Anfrage 

Teilnehmerzahl je nach Anfrage (Bündelungen möglich) 

Ergänzungen/ 
Besonderheiten 

Mittagessen in der Mensa der Schule ist nach Anmeldung 
möglich 

 

 

 


